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Vorwort

Anlasses beitragen, insbesondere 
dem Organisator Gränichen STV, 
den Sponsoren, den Wertungs-
richterinnen und Wertungsrichtern 
sowie den Wettkampfverantwort-
lichen.

Wir wünschen allen Turnerinnen 
und Turnern einen erfolgreichen, 
unfallfreien und fairen Wettkampf. 
Ihnen, geschätzte Gäste, viel 
Freude beim Zuschauen und besten 
Dank für das Interesse und Ihren 
Besuch.

Yvonne Kaufmann
Gesamtwettkampfleiterin
Aargauer Turnverband 
Ressort Wettkämpfe Vereinsturnen
 

Herzlich Willkommen

Der Aargauer Turnverband 
heisst euch, liebe Turnerinnen und 
Turner, geschätzte Sponsoren, 
Gönner, Ehrenmitglieder, Gäste 
und Zuschauer, zu den Kantonalen 
Meisterschaften im Vereinsturnen 
Jugend und Aktive in Gränichen 
herzlich willkommen.

Am Samstag erwarten Sie über 100 
energiegeladene und spannende 
Vorführungen der Aktiven. Am 
Sonntag werden über 700 Jugend-
liche ihr Können unter Beweis 
stellen. Sind wir gespannt wer sich 
in diesem Jahr über den Titel “Kan-
tonalmeister“ freuen darf. 
Ein grosses Dankeschön an alle, die 
zur erfolgreichen Durchführung des









Organisationskomitee und
Wettkampfleitung

Organisationskomitee
(Gränichen STV)  

Präsidium                   Michael Hack

Vize-Präsidium        Patricia Cione Hasler

Turnkomitee                           Tim Schmid

Baukomitee                           Martin Seiler

Rechnungsbüro                Stefan Hunziker

Finanzen                                Rudolf Suter

Personal                                    Hans Fritz

Sponsoring                            Philippe Kehl

Festwirtschaft       Brigitte & Fredy Enderlin

Wettkampfleitung
(Aargauer Turnverband)

Gesamtleitung                Yvonne Kaufmann

Aktive:                                                     

Geräteturnen                       Guido Humbel

                                         Thomas Süess

Gymnastik Klein-&Grossfeld Manuela Müller

Gymnastik Bühne          Sarah Siegenthaler

Team Aerobic                          Gaby Loosli

Jugend:                                                                                   

Geräteturnen                         Claudia Hess

Gymnastik & Team Aerobic   Karin Schöpfer

Speakerteam

Leitung                       Yvonne Hochreuter

Party im Festzelt
Am Samstag 4. Juni 2016 findet im 
Anschluss an die Wettkämpfe und 
Rangverlesen im grossen Festzelt 
Partybetrieb mit Bar und Musik statt. 
Es sind alle herzlich eingeladen mit 
uns zu feiern. Wir freuen uns auf ei-
nen tollen Anlass mit sportlicher und 
guter Stimmung!

9

Fundbüro

Hans Suter, Hauswart Schule Gränichen, Tel.-Nr. 079 455 09 34





Lukas Korner-Wyss und Team





InhaltsverzeichnisTeilnehmerzahlen und
Tagesprogramm

Kantonale Meisterschaften Vereinsturnen

Liebe Gäste, Turnerinnen und Turner

Wir laden Sie zu den diesjährigen Kantonalen Meisterschaften im Vereinsturnen 
Jugend und Aktive des Aargauer Turnverbandes ganz herzlich ein und wünschen 
allen interessante, abwechslungsreiche und faire Wettkämpfe.

Gränichen STV  Aargauer Turnverband

Aktive - Samstag, 4. Juni 2016

Beteiligung

Anmeldungen

Tagesprogramm

46
1160
127

Vereine
Turnerinnen und Turner
Vorführungen (90 Vor-, 9 Haupt- und 28 Finalrunden)

8
3

15
7
6
6

14
14
3
8
3

13

Barren
Boden
Gerätekombination
Reck
Sprünge
Schaukelringe
Schulstufenbarren
Gymnastik Kleinfeld
Gymnastik Grossfeld
Gymnastik Bühne o. Hg.
Gymnastik Bühne m. HG
Team Aerobic

BA
BO
GK
RE
SP
SR
SSB
GYK
GYG
GYB
GYHG
TAE

ab

ab

08.54 Uhr
14.15 Uhr
14.30 Uhr
19.00 Uhr
anschliessend

Wettkämpfe gemäss Zeitplan
Ehrengäste-Apéro
Finalrunden
Rangverlesen
Musik & Barbetrieb im Festzelt
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InhaltsverzeichnisTeilnehmerzahlen und
Tagesprogramm

Jugend - Sonntag, 5. Juni 2016

Beteiligung

Anmeldungen

Tagesprogramm

27
715
61

Vereine
Turnerinnen und Turner
Vorführungen (31 Vor-, 15 Haupt- und 12 Finalrunden)

3
7
2

15
5
5
6
4

Boden
Gerätekombination
Reck
Schulstufenbarren
Gymnastik Kleinfeld
Gymnastik Bühne o. Hg.
Gymnastik Bühne m. HG
Team Aerobic

BO
GK
RE
SSB
GYK
GYB
GYHG
TAE

ab
ab

09.00 Uhr
14.15 Uhr
16.15 Uhr

Wettkämpfe gemäss Zeitplan
Finalrunden
Rangverlesen
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Letzte Weisungen

Sportanlagen Schönwetter

Schlechtwetter

Sportanlage
Wiese / 3-fach Halle
3-fach Halle
Wiese / Doppelhalle / Mehrzweckhalle

Einturnplätze Schönwetter
Schlechtwetter

Doppelhalle unten (keine Geräte vorhanden)
keine Halle frei

Einturnen Final nach Absprache mit den Wettkampfleitern möglich.

Parkplätze gemäss Situationsplan.
ACHTUNG! In Gränichen findet am gleichen Wochenende das Bike 
Masters statt. Aus diesem Grund ist das Parkplatzangebot sehr be-
schränkt. Wenn immer möglich, bitte mit den ÖV‘s anreisen!

Garderobe Doppelhalle und 3-fach Halle.
Die Garderoben der Doppelhalle werden von den Bikern mitgenutzt!

Samariterposten Schönwetter
Schlechtwetter

Aussengeräteraum / Spielplatz
Sanitätsraum 3-fach Halle

Anmeldung Die Vereine melden sich bei der Ankunft im Rechnungsbüro.
Schönwetter
Schlechtwetter
Die Vereine müssen 10 Minuten vor Startzeit der jeweiligen Disziplin 
auf dem entsprechenden Wettkampfplatz bereit sein.

Schwingkeller (bei der Doppelhalle)
Geräteraum 3-fach Halle

Haftgeld Haftgeldabzüge werden gemäss Wettkampfreglement geltend ge-
macht.

Festwirtschaft Festzelt bei den Wettkampfanlagen (Wiese).

Wettkampfplätze Aktive
Barren
Boden
Gerätekombination
Reck
Sprünge
Schaukelringe
Schulstufenbarren

BA
BO
GK
RE
SP
SR
SSB

Schönwetter
Wettkampfplatz 1
Wettkampfplatz 2
Wettkampfplatz 2
3-fach Halle
Wettkampfplatz 2
3-fach Halle
Wettkampfplatz 1

Schlechtwetter
Mehrzweckhalle
3-fach Halle
3-fach Halle
3-fach Halle
3-fach Halle
3-fach Halle
Mehrzweckhalle
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Letzte Weisungen

Kategorien

Aktive:
Jugend:

Aktive:

Jugend:

Folgende Kategorien wurden mangels Anmeldungen zusammengelegt:

35+ und Aktive
Gymnastik Bühne A: mit und ohne Handgerät
Gymnastik B: Bühne mit und ohne Handgerät und Kleinfeld
Geräteturnen B: BO, GK & SSB
Diverse Geräte A: BO, RE

Bei folgenden Disziplinen findet nur eine Hauptrunde statt:
Boden
Gymnastik Grossfeld
Gymnastik Bühne mit Handgerät

Gymnastik Kleinfeld A
Team Aerobic
Diverse Geräte A (BO, RE)
Gymnastik B (GYB, GYBMH, GYK)

Musikproben Aktive:
Jugend:

Es gibt keine Musikprobe!
Es gibt keine Musikprobe!

Gymnastik Kleinfeld
Gymnastic Grossfeld
Team Aerobic
Gymnastik Bühne
Gymnastik Bühne m.H.

GYK
GYG
TAE
GYB
GYHG

Rasen
Rasen
Wettkampfplatz 3
Wettkampfplatz 3
Wettkampfplatz 3

Rasen
Rasen
Doppelturnhalle
Doppelturnhalle
3-fach Halle

Bei Schlechtwetter finden sämtliche Haupt- und Finalrunden (ausgenommen GYG) in der 
3-fach Halle statt.

Wettkampfplätze Jugend
Boden
Gerätekombination
Schulstufenbarren
Reck
Gymnastik Kleinfeld
Gymnastik Bühne
Gymnastik Bühne m.H.
Team Aerobic

BO
GK
SSB
RE
GYK
GYB
GYHG
TAE

Schönwetter
Wettkampfplatz 2
Wettkampfplatz 2
Wettkampfplatz 2
3-fach Halle
Rasen
Wettkampfplatz 3
Wettkampfplatz 3
Wettkampfplatz 3

Schlechtwetter
3-fach Halle
3-fach Halle
3-fach Halle
3-fach Halle
3-fach Halle
3-fach Halle
3-fach Halle
3-fach Halle

Schaukelringe Pendellänge: 5.70m (SR in der Halle)
Der Schliessraum geht über alle sechs Ringe.
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Letzte Weisungen

Rangierung Final Für die Schlussrangliste der Finalvereine zählt das Resultat der 
Finalrunde. Es wird nach Noten gewertet.

Bekanntgabe Noten Die Noten der Vorrunde werden an einer Resultatwand aufgelistet. 
Noten der Haupt- und Finalrunden werden erst am Rangverlesen 
bekannt gegeben.

Sicherheitsartikel Vereinsgeräteturnen

Sicherheitsbestimmungen Schaukelringturnen

Das OK stellt sicherheitsgeprüfte Anlagen und einwandfreie Geräte 
zur Verfügung. Die Verantwortung für die vorschriftsmässige 
Anwendung der Anlagen und Geräte liegt bei den Vereinen. Der 
Sicherheit der Turnenden ist erste Priorität beizumessen.

Der ATV und das OK lehnen bei nicht vorschriftsmässigen An-
wendung der Anlagen und Geräte und bei Fehlmanipulationen die 
Haftung ab.

Mit der Anmeldung zur Disziplin Schaukelringe (SR) übernimmt der 
startende Verein die volle Verantwortung für die vorschriftsge-
mässe Benützung der Anlage, resp. bei der Verstellung der Ring-
seile während der Vorführung. Der Aargauer Turnverband 
empfiehlt die Sicherheitsbestimmungen in den Weisungen Vereins-
geräteturnen 2015.

Der Technische Leiter unterschreibt vor dem Start zur Disziplin 
Schaukelringe (bei der Anmeldung) eine Sicherheits- und Haftungs-
erklärung.

Das Mindestalter der verantwortlichen Ringversteller ist 18 Jahre.
-

Der Sicherheitsbügel muss während einer Turnübung geschlossen 
sein, bzw. die Sicherheitsbolzen sind eingesteckt. Die Ketten müs-
sen, sofern möglich, drei Kettenglieder unterhalb der tiefsten Höhe 
eingehängt sein.

Rangverlesen Findet bei schönem Wetter vor dem Festzelt (Wiese) statt. Bei 
schlechtem Wetter wird das Rangverlesen in der 3-fach Halle 
durchgeführt.
Alle teilnehmenden Vereine besammeln sich 10 Minuten vor dem 
Rangverlesen in einheitlichem Tenue für einen gemeinsamen Ein-
marsch (Durchsage Speaker beachten).
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Letzte Weisungen

Verhaltensregeln Bei Aggressionen von Vereinen oder Leitern gegenüber Funktio-
nären kann dem Verein ein Ordnungsabzug „unsportliches Verhal-
ten“ von 0.50 Punkten gemacht werden. Dieser Abzug kann vor, 
während und bis zum Anlassende ausgesprochen werden.

Vereinscouvert Es wird nach dem Anlass kein Vereinscouvert abgegeben oder 
zugestellt. Die Rangliste kann ab Montag von der Website des 
Aargauer Turnverbandes www.aargauer-turnverband.ch herun-
tergeladen werden. Die Notenblätter der Haupt- und Finalrunden 
können nach dem Rangverlesen beim Wettkampfleiter der jewei-
ligen Disziplin bezogen werden.

Der Wettkampf findet bei jeder Witterung statt.
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Kantonalmeister
Vereinsturnen 2015

Aktive

Gymnastik Bühne ohne Handgerät

Gymnastik Bühne mit Handgerät

Gymnastik Kleinfeld

Gymnastik Grossfeld

Team Aerobic

Barren

Sprünge

Schaukelringe

Boden

Schulstufenbarren

Reck

Gerätekombination

STV Vordemwald & DTV Oberrüti

STV Brugg

TSV Rohrdorf

TV Sulz

STV Lenzburg

STV Merenschwand

STV Wettingen

STV Wettingen

STV Wettingen

STV Vordemwald

TSV Rohrdorf

STV Neuenhof

Jugend

Gymnastik A

Gymnastik B

Team Aerobic

Schulstufenbarren A

Diverse Geräte A

Diverse Geräte B

Jugi Oberrüti (Bühne)

STV Brugg (Bühne mit Reif)

Jugend DTV Eien-Kleindöttingen

Getu Sins Oberrüti

Getu Sins Oberrüti (GK)

Jugend Merenschwand (SSB)
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Situationsplan

Mit der Bahn nach Aarau und anschliessend 
mit der AAR bus+bahn Richtung „Menziken“ 
bis Bahnhof Gränichen.

Gränichen erreichen Sie über die A1 Aus-
fahrten:

„Hunzenschwil - Aarau Ost“

„Entfelden - Aarau West“

oder

Das Parkplatzangebot 
ist am Samstag nur ein-
geschränkt nutzbar.

Bitte nutzt, wenn immer 
möglich, die öffent-
lichen Verkehrsmittel.

Bitte den Anweisungen 
des Parkdienstes Folge 
leisten.

Am selben Wochenen-
de  findet in Gränichen 
noch ein Bikerennen 
statt!

Suhr / Gränichen

anschliessend in Richtung:
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Ehrengäste

Kantonale Behörden

Regierungsrat
Grossratspräsident
Departement BKS
IASV

Alex Hürzeler
Marco Hardmeier
Christian Koch
Ruedi Suter

Aarau
Aarau
Aarau
Seengen

Sponsoren des Aargauer Turnverbandes

Krankenkasse Concordia
Krankenkasse Concordia
Kuhn drucksa.ch GmbH
merkbar. GmbH
Garage Häusermann AG
JAKO Schweiz AG
OBWALDEN Tourismus

Antonio Reis
Pia Peter
Priska Kuhn
Luzia Anna Sennrich
Ruedi Haller
Raphael Wernli
Markus Bolliger

Sursee
Schöftland
Lenzburg
Aarau
Aarau
St. Gallen
Sarnen

Schweizerischer Turnverband

Zentralpräsident STVErwin Grossenbacher Aarau

Aargauer Turnverband

Präsident
Abteilung Aktive
Abteilung Jugend
Geschäftsstelle ATV

Jörg Sennrich
Andreas Wernli
Helene Riedwyl
Brigitte Schwammberger
Zentralvorstand
Ehrenmitglieder

Lenzburg
Thalheim
Scherz
Lenzburg

Gemeindebehörden

Gemeinderat Gränichen

Gränichen STV

Vorstand
Ehrenmitglieder
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Herzlichen Dank!
Aarauer Derby Club, Aarau
Aargauische Kantonalbank, Gränichen
Albani Sport, Lenzburg
Apotheke Gränichen
Bucher & Kehl AG, Lenzburg
Concordia Krankenkasse, Schöftland
Dimar Handels AG, Gränichen
E. Weber & Cie AG, Dielsdorf
Fasler AG, Suhr
Garage Häusermann AG, Aarau
Gemeinde Gränichen
Genossenschaft Migros Aare, Schönbühl
Handelsschule KV Aarau, Aarau
Jako Schweiz AG, St. Gallen
Kilian Küchen, Cham
Knechtli Gartenbau AG, Schöftland
Konstruktiv GmbH, Gränichen
Kuhn AG, Suhr/Gränichen
Kuhn drucksa.ch GmbH, Lenzburg
Lehnert AG, Rombach-Aarau
Lüscher Advokaturbüro, Gränichen
Markus Hofmann, Gränichen
Märki AG Innenausbau, Gränichen
Max Lehner & Co. AG, Gränichen
Mazzei Malerarbeiten, Gränichen
Merkbar GmbH, Aarau
Möbel Pfister AG, Suhr
Neue Immo AG, Aarau
Obwalden Tourismus, Sarnen
Physio Lotter & Pfister, Gränichen
Pizzeria da Galipo, Gränichen
Richner Architektur GmbH, Gränichen
Samariterverein Gränichen
Stoffzentrale, Aarau
Swisslos-Sportfonds Aargau, Aarau
TBS Strom AG, Suhr
TV Lehmann AG, Suhr
Vontobel GmbH, Suhr
Wettstein Architekturbüro, Gränichen
Widmer Bau AG, Gränichen
Widmer Haustechnik AG, Gränichen
Wyn‘s Pub, Gränichen
Zehnder Group Schweiz AG, Gränichen
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